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GOTTESDIENSTE / CULTES KIRCHLICHE CHRONIK

MITTEILUNGEN

KIRCHE NIDAU

Sonntag, 1. Juni / 9.30 Uhr /
Amtseinsetzung von 
Pfarrer Renato Maag
Mit dem Jodlerklub «Echo» Port
Pfr. M. Koelbing
Anschliessend «Apéro riche»
(Siehe Seite 14)

Sonntag, 8. Juni / 10 Uhr /
Pfingstgottesdienst bilingue /  
zweisprachig 
mit Abendmahl
Pfr. R. Maag, Pasteur M. Pedroli
Anschliessend Apéro

Sonntag, 22. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst
Pfrn. U. Holtey

Mittwoch, 25. Juni / 7 bis 7.20 Uhr /
Klang – Wort – Stille
R. Weber

Sonntag, 29. Juni / 10 Uhr /
Gottesdienst im Schlosspark 
mit zwei Taufen
Pfr. R. Maag
Mitwirkung: CEVI
Anschliessend Apéro
(Siehe «Der spezielle Gottesdienst»)

ZENTRUM IPSACH

Sonntag, 8. Juni / 9.30 Uhr /
Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl
Pfrn. U. Holtey

MATTHÄUS-ZENTRUM PORT

Sonntag, 15. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit Taufe
Pfr. R. Maag

NEUE TAGESSCHULE BELLMUND

Sonntag, 15. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst mit den 5. Klässlern KUW
Pfr. B. Wiher

COMMUNAUTÉ ROMANDE

Dimanche, 1er juin / 10 h /
Culte commun des paroisses 
de Bienne et de Nidau, Sainte-Cène
Pasteure Nadine Manson
Église du Pasquart, Bienne

Dimanche, 8 juin / 10 h /
Culte bilingue / 
Zweisprachiger Gottesdienst
Sainte-Cène
Pasteur Marco Pedroli
Pfarrer Renato Maag
Église Saint-Erhard de Nidau

Dimanche, 15 juin / 10 h /
Culte commun des paroisses 
de Bienne et de Nidau.
Confirmation des catéchumènes, 
Sainte Cène
Pasteure Marie-Laure Krafft Golay
Christian Borle, catéchète
Église Saint Paul, Bienne

Mercredi, 18 juin / 18 h /
Célébration Joker
Pasteur Marco Pedroli et 
une équipe de laïcs
Chapelle Saint-Nicolas de Nidau

Dimanche, 22 juin mai / 10 h /
Culte 4D commun des paroisses 
de Bienne et de Nidau
Pasteur Marco Pedroli
Église du Pasquart, Bienne

Dimanche, 29 juin / 10 h /
Culte commun des paroisses 
de Bienne et de Nidau
Pasteur Cédric Jeanquartier
Église Saint-Étienne, Bienne

Pikett-Dienste
	 1.–	 2. Juni: Pfr. R. Maag
	 3.–	 9. Juni: Pfrn. U. Holtey
	10.–	16. Juni: Pfrn. E. Joss
	 17.–	23. Juni: Pfr. P. Geissbühler
	24.–	30. Juni: Pfr. R. Maag

Amtswochen Ipsach
		  1. Juni: Pfr. P. Geissbühler
	 2.–	 8. Juni: Pfrn. U. Holtey
	 9.–	22. Juni: Pfr. P. Geissbühler
	23.–	29. Juni: Pfrn. U. Holtey
		  30. Juni: Pikett-Dienst

Abwesenheiten
	 17.–	23. Juni: Pfr. R. Maag

Abdankungen – Services funèbres
	 3. April: Verena Grädel-Stettler,  

1927, Port
	 4. April: Henry Pierre von Cortaillod, 

1922, Nidau
	 8. April: Peter Zbinden, 1934, Port
	22. April: Margrit Staudenmann-

Gammeter, 1942, Port
	24. April: Pierrette Judas-Bourquin, 

1929, Nidau
	25. April: Werner Schranz, 1950, Port
	25. April: Kurt Käch, 1933, Nidau
	25. April: Elsbeth (Bethli) Stauffer-Pfeiffer, 

1930, Nidau
	28. April: Marguerite Hübscher-Bessire, 

1933, Nidau

Taufen – Baptêmes
	 6. April: Fynn Elliot Moser, Ipsach

DER SPEZIELLE GOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDEN NIDAU UND BÜRGLEN

KIRCHGEMEINDE NIDAU
Präsident:	 Ulrich Hafner, 2560 Nidau, 032 331 25 69 
Sekretariat:	Anita Di Gabriele, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
Redaktion:	 Renato Maag, 2560 Nidau, E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

INHALT	 Nidau	 > Seite 	13 	bis 15
	 Bürglen	 > Seite 	16 	bis 18

Schlosspark-Gottesdienst
Ein Gottesdienst im Freien mit zwei Taufen
«Unter äm guete Stärn»

Sonntag, 29. Juni / 10 Uhr /
Schlosspark Nidau

Gestaltet von:
CEVI-Jungschar Nidau
Ad-hoc-Musikgruppe des CEVI
Pfr. Renato Maag

Anschliessend Apéro, vorbereitet vom Verein Robinsonspielwiese.

Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche Nidau statt.
Auskunft: Telefon 1600 ab Samstag 14 Uhr

Achtung: Die Toilette im Schloss ist erst ab 10 Uhr geöffnet.

EDITORIAL

Duzen Sie Gott?
Liebe Leserin, lieber Leser

Duzen Sie viele Leute? Oder sind sie 
eher zurückhaltend? Ist Ihnen das 
«du» zu persönlich und ist es für Sie 
«als ob wir uns beim Duzen küssen?» 
Und küssen tun wir ja schliesslich 
nicht jeden Menschen. 

Über das Duzen kann man verschie-
dener Meinung sein. Sicher ist, dass 
wir nicht alle Menschen, denen wir 
begegnen, gleich duzen. Bei uns 
gibt es die Höflichkeitsform und die 
gebietet, jemanden unbekannten 
mit «sie» anzusprechen. 

Mit Ausnahme Gott. Den duzen wir 
alle. Ganz selbstverständlich. Oder 
haben Sie Gott schon gesiezt? Ei-
genartig nicht? Selbstverständlich 
oder? Egal wie gut wir ihn kennen: 
zu ihm haben wir alle eine persönli-
che Beziehung. 

Dass wir Gott duzen und dass er 
uns als Menschen duzt, das hat ver-
schiedene Gründe. Populär ist vor 

allem der Tauf- oder Konfirmations-
Spruch, in dem Gott sagt: «Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein.»

Ich gehöre genau so wenig mir 
selbst, so wie ich auch meinen Na-
men nicht selbst ausgesucht habe! 
Er wird mir gegeben. Er gibt mir 
Identität. Mein Vorname hat also et-
was mit meiner Existenz zu tun, mit 
meinem Dasein.

Übrigens: Auch in der Bibel ist im 
Hohelied der Liebe vom Küssen die 
Rede. Da steht:

Komm doch und küss mich!
Deine Liebe berauscht mich
mehr noch als Wein. 
Weithin verströmen
deine kostbaren Salben
herrlichen Duft.
Jedermann kennt dich,
alle im Lande
schwärmen für dich! 
Komm, lass uns eilen,BI

LD
: R

U
D

IS
-F

O
TO

SE
IT

E.
D

E 
/ 

PI
XE

LI
O.

D
E

nimm mich mit dir nach Hause,
fass meine Hand!
Du bist mein König!
Deine Zärtlichkeit gibt mir
Freude und Glück.
Rühmen und preisen
will ich stets deine Liebe,
mehr als den Wein!
Alle schwärmen,
wenn dein Name genannt wird,
schwärmen zu Recht! 

In diesen Zeilen sind nicht nur Men-
schen, sondern auch Gott gemeint. 
Ich als Mensch brauche jemanden, 
der mich mit «du» anredet, der mich 
beim Namen nennt. 

Deswegen ist mein Name und das 
beim-Namen-Genannt-werden etwas 
Religiöses. Und deswegen duzen wir 
Gott. Es ist, als ob er uns und wir ihn 
beim Duzen küssen. 

Ich hoffe, Sie verstehen mich nicht 
falsch, wenn ich Ihnen nun wünsche: 
viel Spass beim Küssen!

BRUNO WIHER, PFARRER

Kirchturmfest
Neue Perspektiven auf die Kirche

Vom 20. bis 24. August findet in der 
Kirche und rund um die Kirche Nidau 
das Kirchturmfest Nidau statt. 

Anlass ist die Feier zur hundertjährigen 
Renovation des Kirchturms anno 
1912–1914. Ausserdem ist der 
Kirchturm 2014 «404 Jahre» alt.

Neuzuzüger sind am Samstag, 
23. August zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen.

Für den Kirchen-Malwettbewerb findet 
im Voraus am Mittwoch 18. und 25. Juni, 
14 bis 16 Uhr ein angeleitetes Malen der 
Kirche für Kinder mit gratis Getränk und 
Hot-Dog statt.

Lesen Sie Genaueres zum Fest
programm auf Seite 15.
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REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE JULI 2014:
Mittwoch, 4. Juni 2014  
Elektronische Beiträge an:  
Pfarrer Renato Maag 
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

PFARRÄMTER

Bellmund
Stellvertreter bis 31. Dezember 2014 für Pfarrerin 
Andrea Allemann-Schärer:
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540Grenchen 
Telefon 076 460 05 17
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Brunnackerstrasse 41, 2563 Ipsach
Telefon 032 558 67 65
E-Mail: peter.geissbuehler@be.ref.ch

Pfarrerin Ursula Holtey
Alte Lützelflühstrasse 2, 3415 Hasle-Rüegsau
Telefon 078 743 79 79
E-Mail: ursula.holtey@bluewin.ch

Nidau
Pfarrer Renato Maag
Ringstrasse 12A, 2560 Nidau 
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Port
Pfarrerin Eva Joss
Schulgasse 27, 2560 Nidau
Telefon 076 415 32 22
E-Mail: eva.joss@sunrise.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Kirchrain 4, 2572 Sutz-Lattrigen
Telefon 032 397 17 90
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Marco Pedroli
Sent. du Clos-des-Auges 1, 2000 Neuchâtel
Téléphone 032 721 32 25
E-mail: marco.pedroli@sunrise.ch

KIRCHE MIT KINDERN GOTTESDIENST

Unsere Angebote richten sich an Kin-
der im Vorschulalter und in den ersten 
zwei Schuljahren. 
In der Regel findet pro Quartal ein KimiKi-
Nachmittag statt. Zu einem Kindernach-
mittag gehören eine biblische Geschichte 
und ein gemeinsames Zvieri. Wir basteln, 
singen, lachen und feiern zusammen.

NIDAU 
Auskunft:
Anna-Maja Lehmann 
Telefon 032 331 13 05 
E-Mail: anna.maja@sunrise.ch 

IPSACH 
Auskunft:
Gerda Degen 
Telefon 032 331 38 20 
E-Mail: g.degen@gmx.net 

BELLMUND
Auskunft:
Barbara Friedli
Telefon 032 331 97 01
E-Mail: friedli.b@gmx.ch

PORT
Mittwoch, 4. Juni / 14 bis 16.30 Uhr /
Thema: 5 Brote und 2 Fische
Anmeldung bis Sonntag 1. Juni bei:
Eveline Hänni 
Telefon 032 331 11 27 
E-Mail: evi@senklo.ch

KIMIKI
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ADRESSEN

Kirchgemeinderat
Ulrich Hafner, Präsident
Zihlstrasse 52, 2560 Nidau
Telefon 032 331 25 69
E-Mail: piano.hafner@bluewin.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 92
E-Mail: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination
Pfarrer Renato Maag
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 (Dienstag von 8 – 12 Uhr)
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Katechetin Madeleine Geissbühler
Brunnackerstrasse 41, 2563 Ipsach
Telefon 032 558 77 85 
E-Mail: madeleinegeissbuehler@sunrise.ch

Katechet Adrian Hofmann
Weyernweg 10, 2560 Nidau
Telefon 032 331 68 33
E-Mail: ahofmann@athletes.ch

Katechetin Baudien Suter 
Schatzacher 21, 2564 Bellmund
Telefon 032 333 15 37
E-Mail: baudien.suter@evard.ch

Abteilungsleitung Musik
Katrin Luterbacher
Weyermattstrasse 43, 2560 Nidau
Telefon 032 331 96 81
E-Mail: luterbacher@sunrise.ch

Sekretariat
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Anita Di Gabriele
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Schneider 
Telefon 076 721 62 28
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Verwalter/Sigrist: Erich Schaffer
Telefon 032 331 54 11
E-Mail: matthaeus-zentrum.port@bluewin.ch

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach
Sigristin: Karin Hoffmann, Telefon 032 331 70 42  
E-Mail: karinho@postmail.ch

Bellmund
«Burgerstube», Lohngasse 70, 2564 Bellmund
Sigristin: Jeannette Huggenberger
Telefon 079 544 83 43 
E-Mail: j.huggi@bluewin.ch

CEVI
Mach mit!

 
 

IPSACH – NIDAU

Samstag, 14. Juni / 14 Uhr / 
Ipsach: 	beim Gemeindezentrum 
Nidau: 	 beim Bibliotheksplatz

Kontakte:

CEVI Jungschar Ipsach
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Knaben: Matthias von Wartburg
Telefon 079 590 40 22
Mädchen: Corine von Wartburg-Buntschu
Telefon 079 437 09 26
Mehr Infos:

www.cevi.ch/ipsach

CEVI Jungschar Nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Andrea Schmid
Telefon 079 488 87 62
Mehr Infos:

www.cevi.ch/nidau

JUNGSCHAR

Installationsfeier 
Festgottesdienst zur Amtseinsetzung 
von Pfarrer Renato Maag

Sonntag, 1. Juni / 9.30 Uhr /
Kirche Nidau

Mit dem Jodlerklub «Echo» Port

Mitwirkung:
•	Pfarrer Martin Koelbing im Auftrag des Synodalrates  

der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn
•	Ueli Hafner, Präsident der ref. Kirchgemeinde Nidau
•	Ursula Weingart – Orgel
•	Jodlerklub «Echo» Port

Nach dem Gottesdienst offerieren und servieren 
der Jodlerklub und die Kirchgemeinde Nidau 
ein «Apéro riche».

KIRCHGEMEINDERAT

Ordentliche Kirch
gemeindeversammlung

Evangelisch-reformierte  
Kirchgemeinde Nidau

Mittwoch, 4. Juni / 19 Uhr /
Matthäus-Zentrum Port

Begrüssung und Besinnung

Traktanden:
1.	 Protokolle der Kirchgemeindeversammlungen vom 27. November 2013 und  

vom 26. Januar 2014
2.	Jahresrechnung 2013
3.	Kreditabrechnung Planung Umbau Kirchgemeindehaus vom 3.12.2007
4.	Kreditabrechnung Ersatzbeschaffung Informatik vom 1.12.2010
5.	Wahl einer neuen Pfarrperson in Nidau für die Communauté romande
6.	Mitteilungen des Kirchgemeinderates
7.	 Verschiedenes

Gemütlicher Ausklang

Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinde sind freundlich eingeladen. 

Die Unterlagen zu den Traktanden 1, 2, 3 und 4 liegen 30 Tage vor der Versammlung 
im Sekretariat der Kirchgemeinde Nidau, Aalmattenweg 49, Nidau, 
zur Einsichtnahme auf (Di. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
unter Telefon 032 332 20 90).

Rechnung 2013

Die Jahresrechnung 2013 der evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Nidau schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von 72 823,49 Franken 
ab. Budgetiert war ein Aufwand-
überschuss von 88 300,00 Franken. 
Dies ergibt eine Besserstellung ge-
genüber dem Budget von 161 123,49 
Franken.

Die Besserstellung ist im Wesentli-
chen auf einen Mehrertrag der Steu-
ern, den tieferen Personalkosten 
und auf einen geringeren Sachauf-
wand zurückzuführen. Die Sanie-
rung der Gebäudehülle und Lüftung 
am Kirchgemeindehaus verzögerte 
sich um ein Jahr, sodass sich der Ab-
schreibungsbedarf im Berichtsjahr 
um 135 000,00 Franken verringerte. 
Zum guten Rechnungsabschluss 
beigetragen haben einmal mehr alle 
Budgetverantwortlichen. Die Bud-
getvorgaben wurden weitgehend 
eingehalten. Besten Dank an die 
Pfarrkreiskommissionen, die auch 
im Jahr 2013 mit ihren Ausgaben 
unter dem Budget geblieben sind. 
Im Berichtsjahr konnte das Fremd-
kapital auf 179 950,00 Franken re-
duziert werden, dies ist hauptsäch-
lich auf die Rückzahlung der verblei-
benden Darlehensschulden zurück-
zuführen.

Die Renovationsarbeiten am Kirch-
gemeindehaus sind in Angriff ge-
nommen worden und werden die 
Rechnung ab 2014 belasten. Demzu-
folge werden zukünftig zusätzliche 
Abschreibungen und höhere Schuld-
zinsen anfallen. Das Erstellen der 
Budgets für die nächsten Jahre wird 
nicht einfach sein. Der Druck auf die 
Kosten wird weiterhin bestehen.

Eine Prognose der Steuereinnah-
men wird auch in den kommenden Jah-
ren schwierig sein, der Kirchgemein-
derat geht allerdings weiterhin von 
einer kontinuierlichen Abnahme aus.

Mittelfristig werden an weiteren 
Liegenschaften unserer Kirchge-
meinde umfassende Sanierungen 
anstehen. Der Rat befasst sich bei 
der Gestaltung des Finanzplanes für 
die nächsten Jahre eingehend mit 
dieser Tatsache. Er ist bestrebt, zu-
sammen mit dem Pfarrteam eine für 
unsere Kirchgemeinde tragbare Lö-
sung zu finden.

Die gesetzlich vorgeschriebenen Re-
visionen wurden durchgeführt. Die 
Buchhaltung wird tadellos geführt 
und entspricht den gesetzlichen Vor-
gaben. Ein grosses Dankeschön an 
unsere Verwalterin, Uschi Stämpfli, 
für die ausgezeichnete Buchführung.
URS KUHN, KIRCHGEMEINDERAT
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Jodlerklub «Echo» Port

http://www.buerglen-be.ch
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BELLMUND

Mittwoch, 4. Juni / 9 bis 10 Uhr /
Eltern-Kind-Singen
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum, 
Bellmund 
Für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 1,5 bis 
4-jährig.
Anschliessend Kaffee und Znüni bis 11 Uhr
Kontakt:
Isabel Linder, Telefon 032 322 86 68
Franziska Earnhart, Telefon 032 331 20 71
Pfr. Bruno Wiher, Telefon 076 460 05 17

Mittwoch, 25. Juni / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum
Es sind alle eingeladen, die gerne 
zusammen mit anderen zu Mittag 
essen wollen.
Anmeldung bis Freitagmittag, 
20. Juni bei: Sandra von Niederhäusern 
Telefon 032 333 27 28

NIDAU 

Montag, 2. und 16. Juni / 
19.30 bis 21 Uhr / 
Lesezirkel für Frauen
Lyss-Strasse 50
Wir lesen und besprechen von Marie-
Sabine Roger: «Das Labyrinth der Wörter»
ISBN 978-3-423-21284-7
Kontakt: Barbara Meyer Schäfer
Telefon 032 331 30 54

Webstube
Kein Angebot während dem Umbau
Kontakt: Margarita Attenhofer
Telefon 032 365 71 29

Dienstag, 24. Juni /
9 bis 10 Uhr /
Frauen lesen die Bibel
Neuer Ort: Niklauskapelle
Bibel und Alltag sind nahe beieinander
Kontakt: Pfr. Renato Maag
Telefon 032 331 09 25

Dienstag / 9 bis 10.15 Uhr /
Kaffeetreff Nidau 
im Lokal der Eisenbahnergenossenschaft
Kontakt:
Peter Lienhard
Telefon 032 331 92 33

Jass- und Spielnachmittage 
Kein Angebot während dem Umbau
Kontakt:
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92

PORT 

Dienstag / 9 bis 11 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Kaffee offen 
im Foyer des Matthäus-Zentrums 
Kontakt: 
Pfrn. Eva Joss 
Telefon 076 415 32 22

Mittwoch / 9 bis 10 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibelgesprächskreis 
im Matthäus-Zentrum 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch 
Kontakt: 
Erika Keller 
Telefon 032 331 54 37 

Donnerstag / 13.30 bis 17 Uhr / 
Jassen 
im Matthäus-Zentrum 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Kontakt: 
Susanne Stähli 
Telefon 032 331 64 53

IPSACH

Kaffeetreff
im Zentrum Ipsach
Kein Angebot bis September

Freitag, 13. Juni / 9 bis 10.30 Uhr / 
Christliche Frauengesprächsgruppe 
Ipsach 
Kontakt: 
Marlise von Burg, Telefon 032 331 68 75 
Lucia Schärli, Telefon 032 331 20 04

Donnerstag, 26. Juni / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren
im Zentrum Ipsach
Es sind alle eingeladen, die gerne 
zusammen mit anderen zu Mittag 
essen wollen.
Anmeldung bis Montagmittag, 
23. Juni bei: 
Susi Hänni, 
Telefon 032 331 52 86
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AGENDA

VORANKÜNDIGUNGEN SENIOREN

Kirchturm-
fest Nidau
Neue Perspektiven auf die Kirche

Sie können Mittwoch 20. bis Sonntag 
24. August den Kirchturm besteigen, eine 
neue Perspektive auf Nidau erleben, sich 
Uhrwerk und Glocken erklären lassen und 
die Fotoausstellung zur Kirche besuchen. 
Die Kirchgemeinde wird ihre verschiede-
nen Angebote und Aktivitäten an Ständen 
vorstellen und das Gespräch suchen.

•	Donnerstag Abend können Sie ein kur-
zes Orgelkonzert hören und die Funkti-
onsweise einer Orgel verstehen lernen. 

•	Freitag gibt es Kirchturm-Rock.
•	Samstag und Sonntag findet ein ge-

meinsames Mittagessen im Zelt oder 
draussen statt, zu dem die Neuzuzüger 
seit August 2013 von Nidau, Port, Ipsach 
und Bellmund eingeladen sind. Alle an-
deren Einwohnerinnen und Einwohner 
sind zum gemeinsamen Essen ebenfalls 
willkommen, einfach gegen Entgelt. 

•	Samstag Nachmittag gibt es ein zau-
berhaftes Kinderprogramm in der Kir-
che und einen Talent-Wettbewerb.

•	Sonntag sind Festgottesdienst und wei-
tere Orgelerklärungen, speziell für Kin-
der und nochmals für Erwachsene.  

Wir suchen weiterhin alte Fotos, auf 
denen die Kirche Nidau zu sehen ist. 
Wenn Sie solche haben, melden Sie sich 
bitte beim Sigristen.

Kontakt:
Sigrist H. Liechti, 
Aalmattenweg 49, Nidau
Telefon 079 776 00 58 
E-Mail: 
hugo.liechti@kirchgemeinde-nidau.ch 

Kirchen-Mal
wettbewerb

Wir suchen weiterhin junge und erwach
sene Künstler, die ein Bild der Kirche  
in der Kirche präsentieren wollen. Die Bil-
der können bis zum Fest im Cafi Gold-
schmide abgegeben werden. Wer im Cafi 
Goldschmiede (vis à vis Kirche) zeichnen 
will, bekommt ein Blatt Zeichenpapier 
und Farbstifte und für die Zeichnung ein 
Gratis-Getränk). Es kann auch während 
der Festtage vor Ort unter kundiger Anlei-
tung gezeichnet werden. Alle abgegebe-
nen Bilder hängen bis Sonntag in der Kir-
che. Sonntag Nachmittag werden sie 
prämiert. Es sind attraktive Preise zu ge-
winnen.

Für nähere Informationen:
Pfarrer Renato Maag
Telefon 079 212 07 97
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Einladung  
Neuzuzüger
Wir bitten Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger, die die Einladung zum gemeinsa-
men Mittagessen annehmen wollen, sich 
und die Anzahl Personen anzumelden.

Kontakt:
André Schild
Pfarrkreiskommission Ipsach
Telefon 032 331 09 05 (Abends)
E-Mail: andre@schild.ws

Mittagstisch Bellmund: Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen gesucht

Kirchgemeindeausflug  
zum Kloster Beinwil

Die Kirchgemeinde Nidau lädt alle  
ab dem 65. Altersjahr zum Ausflug ein!

Mittwoch, 11. Juni /
Wir fahren mit dem Car über den 
Passwang zum Kloster Beinwil. 

Nach einer Besichtigung geht es weiter 
zum «Zvierihalt» im Bad Bubendorf. 
Auf dem Rückweg überqueren wir dann 
den oberen Hauenstein. Um ca. 18 Uhr 
sind wir wieder in Nidau.

Kosten: Fr. 45.— / Darin enthalten ist die 
Carfahrt hin und zurück, die Führung im 
Kloster und ein rechter Zvieri. 
Getränke und allfällige Desserts werden 
selbst bezahlt! 

Abfahrtszeiten und Einstiegsorte:

Bellmund: Postauto-Haltestellen  
ab Waldschenke bis Bellmund / 
11.30 Uhr

Port: Mehrzweckhalle–Matthäus- 
Zentrum–Gummen–Ruferheim / 
11.35 Uhr

Ipsach: Reust / 11.45 Uhr

Nidau: Beunden Busstation–BTI Station 
Nidau / 11.55 Uhr 
Balainen–Paoluzzo / 12.00 Uhr

ANMELDETALON für den Ausflug vom Mittwoch, 11. Juni 2014

Name(n):

Vorname(n):

Telefon:

Einstiegsort:

Bitte gewünschtes Zvieri ankreuzen:
 Grosser Salatteller mit Ei   Wurst-Käsesalat garniert

Anmeldung bis spätestens 2. Juni einsenden an:
Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin, Aalmattenweg 49, 2560 NidauStich von Emanuel Büchel (1705–1775)
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Einmal pro Monat (immer am letzten 
Mittwoch) treffen sich Bellmunder Senio-
rinnen und Senioren im Rahmen unserer 
Kirchgemeinde zum Mittagstisch in der 
Tagesschule Bellmund. 
Um diesen Anlass weiterhin regelmässig 
anbieten zu können, suchen wir zusätz

liche ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
Ein Team von 2 bis 3 Personen bereitet 
für den Anlass jeweils die Tische vor, 
holt das vorbereitete Essen ab und erle-
digt den Abwasch. 

Falls Sie weitere Fragen zu dieser Auf
gabe haben oder sich vorstellen können,  
2 bis 3mal pro Jahr am Mittagstisch 
mitzuhelfen, melden Sie sich bitte bei  
unserer Koordinatorin: 
Frau Sandra von Niederhäusern
Telefon 032 333 27 28 / 079 472 71 14

http://www.buerglen-be.ch
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KIRCHGEMEINDE BÜRGLEN
Präsident:	 Daniel Rudin, 2565 Jens, 032 331 12 62 
Verwaltung:	Irène Moret-Galfetti, 2558 Aegerten, 032 373 41 40 
Redaktion:	 Christine Michel, 2555 Brügg, 032 373 53 70

EDITORIAL

Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. GALATER 5, 22–23

Muntere Kinderschar – ein Segen Gottes
Taufe und Tauferinnerung

Was für spannende Momente sind es 
jeweils, wenn die KUW-Schüler des 
ersten Schuljahres zum ersten Mal in 
die kirchliche Unterweisung (KUW) 
kommen! Einige sind sehr tempera-
mentvoll, andere (noch) eher ruhig, 
fast schüchtern, wenn sie den Kir-
chenraum in Aegerten betreten. Aber 
sie alle haben sich in ihren ersten Le-
bensjahren schon eindrücklich zu 
ganz eigenen kleinen, schon in vielem 
eigenständigen Personen entwickelt.

Wie staune ich, wenn ich feststel-
le, dass ich vor fast sieben Jahren das 
eine oder andere von diesen Kindern 
noch als «Bébé» in den Armen gehal-
ten hatte, um sie durch die Taufe in 
die örtliche und weltweite christliche 
Gemeinschaft aufzunehmen – da-
mals als kleine Wesen, fast noch 
schlafend oder manchmal noch ver-
wundert in die grosse Welt hinausbli-
ckend, und jetzt sind es Mädchen 
und Knaben, die schon ins mittlere 
Kindesalter herangewachsen sind!

Sie sind wirklich ein Geschenk, ein 
Segen Gottes, unseres Schöpfers! 
Sie sind die einstige Zukunft! 

Was geben wir, Eltern, Unterrich-
tende, die Kirchgemeinde und ande-
re diesen Kindern weiter? 

Mein Wunsch ist es, dass wir sie 
in eine möglichst lebenswerte Welt 
begleiten. Eine schöne, aber ebenso 
anspruchsvolle Aufgabe! Die Eltern 
und andere Mitverantwortliche ste-
cken sehr viel in die Erziehung und 
Prägung der Kinder hinein. Dies 
verdient grosse Wertschätzung.

Schön ist es, wenn wir uns nicht 
von den vielen Strudeln dieser un-
übersichtlich gewordenen Welt her-
unterziehen lassen: Nicht tausende 
materieller Dinge sollen uns die 
Sicht zum Wunder des Lebens hin 
verstellen. Denn es gibt in uns Er-
wachsenen und den Kindern so vie-
le wertvolle Schätze (Begabungen, 
Kreativität) zu entdecken, die nie-
mals verderben oder uns «gestoh-
len» werden können (Matthäusevan-

gelium 6, 19–21). Mit Liebe sind sie 
einst in uns hineingelegt worden. 
Diese wollen wir fördern helfen. In 
unserem Alltag sollen sie aufleuch-
ten. Hier erfahren wir den Segen 
Gottes, den Segen Jesu Christi. Das 
heisst: Die Liebe Gottes erleben wir 
besonders dort, wo wir unsere eige-
nen Schätze (wieder-) entdecken 
und füreinander einsetzen – vor al-
lem für heranwachsende Kinder, die 
zum Segen, zu einer verheissungs-
vollen Zukunft dieser Welt, werden 
mögen.

Dies wollen wir ebenso feiern: So 
sind Sie alle herzlich zum Tauf- und 
Tauferinnerungsgottesdienst einge-
laden: Sonntag, 29. Juni, 11.15 Uhr 
in der Kirche Bürglen, Aegerten 
(siehe «Spezielle Gottesdienste»).

PFARRER UELI VON KÄNEL

Pfingstgebet aus El Salvador

Lebendiger Gott,
öffne unsere Herzen,
damit wir das Wehen deines Geistes 
spüren.
Öffne unsere Hände,
damit wir sie unseren Mitmenschen 
entgegenstrecken.
Öffne unsere Lippen,
damit Freude und Wunder des Le-
bens über sie fliessen.
Öffne unsere Ohren,
damit wir deinen Schmerz in unse-
rem Menschsein hören.
Öffne unsere Augen,
damit wir Christus im Freund wie im 
Fremden erkennen.
Gib uns deinen Geist und berühre 
unser Leben
mit dem Leben Jesu Christi.

SPEZIELLE GOTTESDIENSTE
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AMTSWOCHEN BESTATTUNGEN

Woche 23: 
2. bis 6. Juni /
Pfr. Hans Ulrich Germann
Telefon 032 373 42 88

Woche 24: 
10. bis 13. Juni /
Pfr. André Urwyler
Telefon 031 971 06 44

Woche 25: 
16. bis 20. Juni /
Pfr. Hans Ulrich Germann
Telefon 032 373 42 88

Woche 26: 
23. bis 27. Juni /
Pfr. Ueli von Känel
Telefon 032 384 30 26

Woche 27: 
30. Juni bis 4. Juli /
Pfr. Kaspar Schweizer
Telefon 032 372 20 70

CHRONIK

Monat März /
Bestattung
•	Peter Wyss, geb. 1952, Studen

Monat April /
Bestattungen
•	Jean-François Brossard, geb. 1944, 

Brügg
•	Margarethe Kobi-Burkhardt, geb. 1951, 

Worben

Gottesdienst 
und Aufführung des Singprojektes
Sonntag, 22. Juni / 10 Uhr /
in der Kirche Bürglen, Aegerten
Thema: «Freude am Sommer – das Leben feiern»
Leitung des Gottesdienstes: Pfr. Ueli von Känel
Leitung des Singprojektes: Hugo Fuchs 

Wir laden Sie herzlich ein, mit einer Gruppe von Sängerinnen und Sängern unter der 
Leitung von Hugo Fuchs Lieder für den Gottesdienst vom 22. Juni einzuüben.
Folgende Probedaten sind geplant:
Donnerstag, 5. Juni / Mittwoch, 11. Juni / Dienstag, 17. Juni / Freitag, 20. Juni /
jeweils 19.30 bis 21 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Brügg

Schön, wenn Sie mitsingen und so auch neue Lieder kennen lernen.
Leitung, Auskunft fürs Singprojekt: Hugo Fuchs, Telefon 032 373 11 74
Herzliche Einladung!

Freiluft-Gottesdienst 
in Merzligen

Spezieller Taufsonntag
mit Tauferinnerung
Sonntag, 29. Juni / 11.15 Uhr /
in der Kirche Bürglen, Aegerten

Freiwilligenfest
Im Anschluss an den Gottesdienst vom 22. Juni / ab ca. 11.45 Uhr / 
im Restaurant «Bahnhof», Brügg

Festliches Mittagessen, zu dem insbesondere die  
Freiwillig-Mitarbeitenden eingeladen sind. 
Für die Freiwillig-Mitarbeitenden (siehe briefliche Einladung!) ist das Essen gratis, 
für alle übrigen zum preiswerten Menupreis.
Leitung der Durchführung dieses Treffens: 
Adrian Rennert, Margret Pfister, Ueli von Känel (Ressort Sozialdiakonie)
Wir freuen uns auf Euch!
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Sonntag, 22. Juni / 20 Uhr /
in der Kapelle im Freien (beim Friedhof) 

Alle sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen, der an der frischen Luft, 
hoffentlich in sommerlicher Atmosphäre, stattfinden wird.
Herzliche Einladung!
Kontakt: Pfr. Ueli von Känel, Telefon 032 384 30 26

Sie alle, insbesondere Familien mit Kin-
dern aus dem 1. bis 3. Schuljahr, sind zu 
dieser Feier herzlich eingeladen.
Wir freuen uns, dass wir Taufen von Kin-
dern feiern dürfen.
Diese werden durch die Taufe in die welt-
weite Kirche aufgenommen und damit 
auch speziell in unserer Kirchgemeinde 
willkommen geheissen. Sie erhalten ei-
nen Taufspruch auf ihren Lebensweg, der 
ihnen Geborgenheit und Lebensfülle (Se-
gen) verheisst.
In einem zweiten Teil sind wir dazu einge-
laden, uns daran zu erinnern, dass wir ge-
tauft worden sind und so als Christinnen 
und Christen im Namen Jesu Christi zu-
sammengehören.
Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen zu 
feiern! PFR. UELI VON KÄNEL UND TEAM

http://www.buerglen-be.ch
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GOTTESDIENSTE

Abschied 
und Dank
Am Pfingstgottesdienst vom Sonn-
tag, 8. Juni 2014 wird die Kirchge-
meinde im Seelandheim in Worben 
vorläufig ein letztes Mal in den Ge-
nuss des Orgelspiels von Frau Ursu-
la Sonderegger kommen. Sie war 
während fast 20 Jahren als Organis-
tin für die Kirchgemeinde Bürglen 
tätig. Im Jahre 1995 wurde sie vom 
Kirchgemeinderat als Organistin der 
Kirchgemeinde gewählt. Während 
ihrer Ausbildung hatte sie auch Un-
terricht bei der ehemaligen Organis-
tin der Kirchgemeinde Bürglen, Frau 
Elisabeth Küenzi. Aufgrund ihres lie-
benswürdigen Wesens wurde Frau 
Sonderegger von den Kolleginnen, 
vom Pfarrteam, von den Mitarbei-
tenden und den Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besuchern sehr ge-
schätzt. Sie wird auch weiterhin ab 
und zu in unserer Kirchgemeinde 
Orgel spielen, da sie sich freundli-
cherweise bereit erklärt hat, Stell-
vertretungen zu übernehmen. 

Im Namen der Kirchgemeinde 
danken wir ihr ganz herzlich für ihr 
Engagement. Mit ihren musikalischen 
Beiträgen hat sie die Gottesdienste 
der Kirchgemeinde sehr bereichert. 
Für den neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir ihr viele erfreuliche Erfah-
rungen, positive Erlebnisse und neue 
Eindrücke.

Namens des Kirchgemeinderates
IRÈNE MORET

Willkommen

Meine Name ist Theres Gerber We-
ber und ich wohne mit meiner Fami-
lie in Münchenbuchsee. Vor gut 10 
Jahren habe ich die Ausbildung zur 
Katechetin abgeschlossen und in 
verschiedenen Kirchengemeinden 
im Kanton Bern, aber auch drei Jah-
re an der Deutschen Schule Wa-
shington Religion unterrichtet. Nun 
freue ich mich sehr, neben Radelfin-
gen auch in der Kirchgemeinde 
Bürglen auf der Mittelstufe arbeiten 
zu dürfen und Euch, liebe Eltern und 
Kinder, bald persönlich kennen zu 
lernen.

THERES GERBER

Lesungen
in den Gottesdiensten
Haben Sie Freude, in den Gottesdiens-
ten Lesungen zu übernehmen?

Zum Verteilen der einzelnen Gottesdiens-
te auf die Frauen und Männer, 
die dabei gerne mithelfen, treffen wir uns 
am 

Mittwoch, 18. Juni / 17 Uhr / 
im Pfarrhaus in Aegerten. 

Bitte bringen Sie eine Agenda mit. Danke! 
Und schön, dass Sie mithelfen! Ihr Dienst 
bereichert unsere Gottesdienste. 

Für das Pfarrteam: 
Beate Schiller, Telefon 032 373 36 70

Kirchen
kaffee
Weitere Helfer und Helferinnen gesucht

Nach den Gottesdiensten findet meist 
das beliebte Kirchenkaffee im Pfarrhaus 
statt. Es ist nicht wegzudenken aus unse-
rer Kirchgemeinde, denn hier finden bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee und einem 
Stück Züpfe wertvolle Begegnungen und 
Gespräche statt. Drei Frauen aus der 
Kirchgemeinde machen dies zur Zeit 
möglich – vielen herzlichen Dank! 
Wir suchen für diesen Dienst Verstärkung 
und fragen darum: 
Hätten Sie Zeit und Freude, sich zu enga-
gieren im Kirchenkaffee? 
Das wäre sehr schön! 
Herzliche Einladung zur Planung des 
zweiten Halbjahres am 
Mittwoch, 18 Juni / 9 Uhr /
im Pfarrhaus, Aegerten.
Für das Pfarrteam: 
Beate Schiller, Telefon 032 373 36 70

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT KIRCHLICHE UNTERWEISUNGAUS DEM PFARRTEAM

DU stehst vor der traditionsreichen 
Kirche Bürglen in Aegerten. Sie wurde auf 
römischen Grundmauern erbaut. Die 
alten Mauern erzählen DIR Geschichten, 
wie der christliche Glaube über all die 
Jahrhunderte die Menschen immer 
wieder neu inspirierte. Baue jetzt DU mit 
uns an dieser Kirche weiter: Kreiere 
zusammen mit unseren Jugendlichen 
kirchliche Projekte und feiere mit ihnen 
das Leben und ihr Suchen.

DU bist hoch motiviert, weil DU die 
kirchliche Jugendarbeit in diesen 7 
Gemeinden zu einem grossen Teil 
mitprägen kannst. Das Pfarrteam, alle 
Mitarbeitenden und der 
Kirchgemeinderat stärken DIR den 
Rücken und unterstützen DICH nach 
Möglichkeiten. Auf Wunsch wirst DU mit 
einem Coaching begleitet.

Und das Schönste: viele wunderbare 
Kinder und Jugendliche erwarten DICH! 

Was Du mitbringst:
•	gute Ideen und ein grosses Engagement
•	aktive, kommunikative Begegnungs- 

und Beziehungsarbeit mit Jugendlichen
•	Kontakt mit Jugendlichen auf mehreren 

Kanälen
•	eine laufende oder abgeschlossene 

Ausbildung im pädagogischen, sozialen 
oder theologischen Bereich

•	einen Bezug / Anbindung an die 
reformierte Landeskirche

•	eine spannende Persönlichkeit, mit 
Interesse an theologischen Inhalten

Dein Aufgabengebiet umfasst:
•	Aufbau einer kirchlichen Jugendarbeit 

für die gesamte Kirchgemeinde 
•	Durchführung von Projekten mit Ju-

gendlichen
•	Jugend-Gottesdienste (unterstützt 

durch das Pfarrteam)
•	Mithilfe bei kirchlichen Anlässen wie 

KUW, Lager u.ä.

Auskunft erteilt Dir gerne:
•	Regula Sägesser, Leiterin Ressort Arbeit 

mit Kindern / Jugendlichen 
Telefon 079 667 15 00

•	Kaspar Schweizer, Pfarrer Ressort Ar-
beit mit Kindern / Jugendlichen 
Telefon 032 372 20 70

Eintritt nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbungs
unterlagen an:

Verwaltung der Kirchgemeinde Bürglen 
Kirchstrasse 29
2558 Aegerten
E-Mail: sekretariat@buerglen-be.ch

STELLENANGEBOT

Neuland betreten …
als Jugendarbeiter/in oder 
Jugendpfarrer/in 60 %

GEMEINDEFERIEN 2014 RÜCKBLICK

Samstag, 23. August bis 
Samstag, 30. August /
im Hotel Hari in Adelboden

Möchten Sie Ferien machen, 
aber brauchen Betreuung oder Pflege? 
•	Sie sind auf leichte, mittlere oder um-

fassende Pflege angewiesen? Fachleute 
übernehmen die Aufgabe. 

•	Betreuung: Sie brauchen Unterstützung 
beim Reisen oder bei Ausflügen? Wir 
sind für Sie da. 

•	Nach einer schweren Krankheit oder 
nach dem Todesfall des Partners oder 
der Partnerin möchten Sie nicht alleine 
wegfahren? Kommen Sie mit uns. 

Die Kosten betragen 
Fr. 1990.— im Einzelzimmer und 
Fr. 1950.— im Doppelzimmer
Inbegriffen sind Reise, Kost und Unter-
kunft im Hotel sowie die Ausflüge. 

Auskünfte zur Pflege erteilt:
Spitex Bürglen
Heidi Hopf
Schaftenholzweg 10
2557 Studen
Telefon 032 373 38 88

Allgemeine Auskünfte erteilt: 
Pfarramt Brügg
Hans Ulrich Germann
Rosenweg 1
2555 Brügg 
Telefon 032 373 42 88

Anmeldeschluss: 20. Juni 2014

Ferienwoche
mit Betreuung  
und Pflege

Bewegter Gottesdienst 
am Palmsonntag

Am Palmsonntag haben Kinder und 
Erwachsene einen besonderen Got-
tesdienst gefeiert: Miteinander zo-
gen wir durch das Stadttor beim 
Eingang zum Kirchgemeindehaus 
ins Foyer ein, wo wir uns Dank ei-
nem grossen Wandbild wie in Jeru-
salem fühlten. Nach dem Einzug – 
auf einem Esel natürlich – gingen 
wir im Kirchgemeindehaus von Sta-
tion zu Station und erlebten den 
Passionsweg Jesu mit: das letzte 
Abendmahl, die Nacht im Garten 
Gethsemane, seine Gefangennahme 
und das Verhör, die Kreuzigung und 
Grablegung. Am Ende nahmen die 
Kinder ihr aus Zweigen gebundenes 
Holzkreuz mit nach Hause, an das 
sie als österliches Zeichen am Ende 
des Gottesdienstes farbige Bänder 
gebunden hatten.

Für mich war es ein im wahrsten 
Sinne des Wortes «bewegter» Got-
tesdienst, den ich in guter Erinne-
rung habe. Rückmeldungen von 
GottesdienstbesucherInnen haben 
meinen Eindruck bestätigt und Mut 
gemacht, weiter nach Gottesdienst-
formen für Kinder und Erwachsene 
zu suchen, die etwas bewegen – und 
auch eher schweren Themen, wie 
dem Leiden und Sterben, nicht aus-
zuweichen.

Danke allen Kindern und Erwachse-
nen, die diesen Passionsweg mitge-
gangen sind und sich eingebracht 

haben. Danke auch Jris Jaggi, mit 
der zusammen das Vorbereiten eine 
Freude war. Danke an Ursula Wein-
gart und René Burkhard, die die Er-
zählungen und Bilder mit ihrer Mu-
sik so gut unterstrichen und ergänzt 
haben. Und Danke unseren Sigris-
ten, die tatkräftig mitgeholfen haben.

Wenn Sie sich noch ein paar Bilder 
von diesem Sonntag anschauen wol-
len, finden Sie diese auf unserer 
Homepage. Und wer weiss, viel-
leicht bis zum Palmsonntag im kom-
menden Jahr … 

PFARRERIN BEATE SCHILLER

KIRCHE BÜRGLEN, AEGERTEN
Sonntag, 1. Juni / 10 Uhr / 
Gottesdienst
«Der Himmel, der ist, ist nicht der Him-
mel, der kommt, wenn einst Himmel und 
Erde vergehen …» (Kurt Marti). 
Ursula Weingart – Orgel
Pfrn. Beate Schiller
Pfingstsonntag, 8. Juni / 10 Uhr /
Gottesdienst. Pfr. Hans Ulrich Germann
Sonntag, 15. Juni / 10 Uhr /
Gottesdienst. Pfr. Hans Ulrich Germann
Sonntag, 22. Juni / 10 Uhr / 
Gottesdienst mit Singprojekt
Pfr. Ueli von Känel
(siehe «Spezielle Gottesdienste»)
Sonntag, 29. Juni / 11.15 Uhr /
Taufgottesdienst mit Tauferinnerung
Pfr. Ueli von Känel und Team
(siehe «Spezielle Gottesdienste»)

BETAGTENHEIM «IM FAHR» BRÜGG
Donnerstag, 12. Juni / 15 Uhr /
Gottesdienst. Pfr. Hans Ulrich Germann

GEMEINDEHAUS MERZLIGEN
Sonntag, 22. Juni / 20 Uhr /
Gottesdienst. Pfr. Ueli von Känel
(siehe «Spezielle Gottesdienste»)

SEELANDHEIM WORBEN
Pfingstsonntag, 8. Juni / 10 Uhr /
Gottesdienst zum Pfingstfest mit 
Abendmahl 
«Komm, geheimnisvoller Atem, leiser 
zärtlicher Wind, hauche uns an, damit wir 
leben …» (Lothar Zenetti). 
Orgel: Ursula Sonderegger, die als Orga-
nistin 20 Jahre in unserer Kirchgemeinde 
tätig war und nun in den wohlverdienten 
Ruhestand geht. Gesang: Margrit Rüedi.
Pfrn. Beate Schiller 
Mittwoch, 18. Juni / 15 Uhr / 
Andacht. Pfrn. Beate Schiller Theres GerberBI
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ADRESSEN

Sozialdiakonischer Dienst
Margret Pfister, Sozialdiakonin
Büro / Hauptstrasse 61, 2557 Studen
Telefon 032 373 35 85
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch
Montag bis Donnerstag

Sigrist-Team
Walter Aebi
Roger Grau
Angela Grossenbacher
Industriestrasse 8
2555 Brügg
Telefon 032 373 23 88
E-Mail: sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung
Katechetin
Jris Jaggi
Kirchgemeindehaus Brügg
Industriestrasse 8, 2555 Brügg
Telefon 079 705 24 05
E-Mail: kuw-koordination@buerglen-be.ch

KUW-Administration
Christine Michel
Kirchgemeindehaus Brügg
Industriestrasse 8, 2555 Brügg
Telefon 032 373 53 70
E-Mail: kuw-admin@buerglen-be.ch
Montag und Mittwoch 8.00 bis 11.30 Uhr
Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr
 
Verwaltung der Kirchgemeinde
Irène Moret-Galfetti
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
Telefon 032 373 41 40
E-Mail: sekretariat@buerglen-be.ch
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team
Telefon 032 329 50 15 (Dienstag bis Freitag)
Telefon 032 373 64 24 / 079 583 59 55
E-Mail: rosmarie_hofer@hotmail.com  
(Dienstag bis Freitag)

Präsident der Kirchgemeinde
Daniel Rudin
Per Adresse Verwaltung

PFARRÄMTER

Aegerten und Seelandheim Worben
Pfarrerin Beate Schiller
Seelandheim, 3252 Worben
Telefon 032 373 36 70
E-Mail: aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrer Hans Ulrich Germann
Rosenweg 1, 2555 Brügg
Telefon 032 373 42 88
E-Mail: bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben
Pfarrer Ueli von Känel
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben
Telefon 032 384 30 26
E-Mail: worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer
Kirchstrasse 29 A, 2558 Aegerten
Telefon 032 372 20 70
E-Mail: studen@buerglen-be.ch

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE JULI 2014:
Montag, 2. Juni 2014

Layout: Silvan Inderbitzin, Biel. info@gdsi.ch

SENIOREN

Für Seniorinnen und Senioren aus der ganzen Kirchgemeinde

Dienstag, 3. Juni / 12.15 Uhr /
im Restaurant «Petinesca», Studen.
Jeden 1. Dienstag im Monat freuen wir 
uns auf das gemeinsame Essen und 
aufs Zusammensein. Sind Sie heute auch 
dabei?

Fahrdienst nach Übereinkunft: 
Margret Pfister
Telefon 032 373 35 85 
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Senioren-Nachmittag 
Pause bis im Herbst /
Nächste Veranstaltung: Wegen der Renovation des Kirchgemeindehauses 
in Brügg ist ein Halbtages-Ausflug am 2. Oktober geplant! Information und 
Anmeldetalon folgen im «reformiert.» September.
Kontakt: 
Margret Pfister, Telefon 032 373 35 85 
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff
Pause bis im Herbst /
Voranzeige: Der Ausflug des Männer-Seniorentreffs findet am  
Donnerstag, 21. August 2014 statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. 
Ueli von Känel, Hans Ulrich Germann

Mittagessen 
für Seniorinnen und Senioren

KINDER UND ELTERN

Kolibri-
Kindergruppe
WORBEN
Freitag, 6. und 20. Juni / 14–15.30 Uhr / 
im Sääli des Pfarrhauses Worben, 
Pestalozzi-Weg 9. 
Wir freuen uns auf Euch.
Auskunft: Stefanie und Ueli von Känel-
Schmid, Telefon 032 384 30 26

Popcorn-
Kindergruppe
MERZLIGEN
Freitag, 6. und 20. Juni / 
16.30 bis 17.30 Uhr /
im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung!
Auskunft: Juliane Zesiger, 
Telefon 032 381 51 54

MuKi-Treff
Unsere kirchlichen Strukturen bieten 
keine geeigneten Outdoor-Möglichkeiten 
zum Spielen an. Das MuKi der Kirchge-
meinde Bürglen macht eine Sommer-
pause bis zum 19. August.
 
Mütter/Väter und Kinder können sich 
über die Sommerzeit beispielsweise auch 
im Krabbel-Treff der Pro Juventute See-
land-Biel/Bienne an der Hauptstrasse 19 
in Brügg treffen (Daten siehe Homepage 
der Kirchgemeinde Bürglen/Flyer MuKi-
Treff).
Kontakt: Margret Pfister, Sozialdiakonin
Telefon 032 373 35 85
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Liturgisches Morgengebet 

Mittwochs / 8 Uhr /
in der Kirche Bürglen, Aegerten.
Die Liturgie lädt ein, zur Ruhe zu kom-
men, sich zu besinnen und auszurichten 
auf die Mitte unseres Lebens. 
Für diejenigen, die anschliessend noch 
einen Moment Zeit haben, besteht die 
Möglichkeit, miteinander im Pfarrhaus, 
«Raum der Begegnung», eine Tasse 
Tee zu trinken.
Auskunft: 
Pfrn. Beate Schiller
Telefon 032 373 36 70

Literaturzirkel 
Dienstag, 3. und 24. Juni /
9 bis 11 Uhr /
im Pfarrhaus, «Raum der Begegnung», 
Aegerten. 

Frauentreff mit Donnschtigs-Träff
Montag, 30. Juni / 
«Juni-Bummel am Nachmittag»
Kontakt: Margret Pfister, Sozialdiakonin, 
Telefon 032 373 35 85
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch
(siehe unten links)

Juni-Bummel 
mit Besuch im Heimatmuseum Worben
Montag, 30. Juni / 14 Uhr /
Wir treffen uns bei der Bushaltestelle Gemeindehaus Worben 
zum gemeinsamen Abmarsch Richtung Museum. Der Eintritt ist frei.

•	Was ist ein Rosenchüechli-Eisen? 
•	Wissen Sie, wozu ein Schlitzröhrenputzer oder ein  

Dünkelbohrer verwendet wird? 
•	Wie haben die Schulaufsätze unserer Grosseltern ausgesehen? 
Zu diesen und vielen weiteren Fragen liefert das Heimatmuseum Worben die passende 
Antwort. Der Verein des Heimatvereins Worben schätzt unser Interesse. Herr Jampen 
steht uns gerne zur Verfügung – auch wenn eigentlich Sommerpause ist. Gerne nehme 
ich geeignete Bummelvorschläge übers Land entgegen, verbunden mit einer Einkehr-
möglichkeit (ca. 1–1½ Std. Marschzeit, möglichst abseits der befahrenen Strasse). 

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE

FRAUENTREFF BÜRGLEN MIT DONNSCHTIGS-TRÄFF

BRÜGG
Donnschtigs-Träff mit Frauentreff
Sommerpause
Nächster Träff ist der Brätel-Nachmittag 
am Donnerstag, 21. August! 
Information und Anmeldetalon folgen 
im «reformiert.» Juli.
Kontakt: Margret Pfister, Sozialdiakonin, 
Telefon 032 373 35 85
E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch

STUDEN
Treff für Seniorinnen und Senioren
Montag, 16. Juni / 14 Uhr /
im Kirchgemeinderaum.
Leitung / Auskunft: 
Annemarie und Werner Lüdi, 
Telefon 032 373 57 87

WORBEN
Seniorentreff
Mittwoch, 18. Juni /
Ganztägiger Ausflug: 
Abfahrt um 8 Uhr beim Gemeindehaus, 
Rückkehr ca. 17.30 Uhr.
Herzliche Einladung!
Anmeldung bis Freitag, 13. Juni, bei: 
Samuel und Joselyne Walter, Schilfweg 1, 
Worben, Telefon 032 384 81 22
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GESPRÄCHSGRUPPE

Austausch-
gruppe 
für Angehörige  
von pflegebedürfti-
gen Menschen
•	Sie stehen täglich im Einsatz, machen 

Grenzerfahrungen bei der Unter
stützung und Betreuung einer/eines 
pflegebedürftigen Angehörigen? 

•	Oder mussten Sie die Erfahrung ma-
chen, dass es zu Hause nicht mehr 
geht und den Partner/die Partnerin, 
Mutter/Vater, Tochter/Sohn einem  
Heim zur Pflege anvertrauen?

•	Suchen Sie einen Ort, an dem Sie 
sich mit anderen Betroffenen aus-
tauschen können?

Herzliche Einladung in eine Gesprächs-
gruppe, die zum Ziel hat, Kontakte zwi-
schen Menschen mit pflegebedürftigen 
Angehörigen zu fördern und mitzuhelfen,  
dass Betroffene durch den Austausch 
und die Auszeit neue Kräfte «tanken» 
können. 

Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 25. Juni / 
 15.30 bis 17 Uhr / 
im Pfarramtsbüro im Seelandheim 
Worben, «Sunnehus» 3. Stock 
(Zugang über den Glaslift am Teich)

Pfrn. Beate Schiller
Telefon 032 373 36 70

EINLADUNG

Besuchs-
dienst- 
Treffen
Donnerstag, 19. Juni / 18.30 Uhr /
im Kirchgemeinderaum Studen

Vortrag von Pfrn. Beate Schiller zum 
Thema Demenz 
für aktive Besucher und Besucherinnen 
des kirchlichen Besuchsdienstes. An-
schliessend Austausch in der Gruppe mit 
Pfr. Ueli von Känel.

BI
LD

: Z
VG

ANMELDETALON für den Junibummel vom 30. Juni 2014

Name:

Vorname:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Mein Bummel-Vorschlag (bitte auch telefonisch):

Bitte bis am 21. Juni 2014 einsenden an: 
Kirchgemeinde Bürglen, Margret Pfister, Sozialdiakonin, Hauptstrasse 61, 2557 Studen
Telefon 032 373 35 85, E-Mail: sozialdiakonie@buerglen-be.ch

http://www.buerglen-be.ch

